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•  Fast 16 Prozent der Schweizer (jeder sechste Schweizer) leiden 
unter chronischen Schmerzen.  
Statistiken zeigen, dass in der Schweiz deutlich zu wenig geeignete 
ambulante und stationäre Institutionen für diese Patienten zur 
Verfügung stehen (U. Freisens: Pain in Europe – Die Schweizer 
Ergebnisse. Schriftenreihe des SGGP No. 822005).  

•  80 Prozent der Patienten favorisieren den Einbezug komplementär-
medizinischer Massnahmen. 
 

Schmerztherapeutischer Bedarf  
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Physisch 

Kraftlosigkeit 

Schlafdefizit 

Erbrechen 

Appetitlosigkeit 

Verstopfung 

Soziales Umfeld 
Rollen / Beziehungen 

Zuneigung 

Passivität 

Häufiges Aufsuchen des Arztes 

Arbeitsunfähigkeit 

Psychisch 
Angst 

Depressionen 

Qual 

Wahrnehmungs-/Auf- 

merksamkeitsstörung

Geistig/ 
Intellektuelles 
Wohlbefinden 
Leiden, Motivations- 

verlust, Religiösität 

Schuldgefühle

Schmerz 

Einfluss des Schmerzes auf den Patienten 
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Konventionelle Diagnostik 

 

!  Anamnese 
!  Körperliche Untersuchung 
!  Fachspezifische Untersuchungen 
!  Laborchemische Blutuntersuchungen 
!  Sonographie, Röntgenuntersuchung 
!  Skelettszintigraphie 
!  Computertomographie 
!  Magnetresonanztomographie (MRT)/

Kernspintomographie 
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Mod. nach: WHO 1996 

Analgetika Beispiel 
Starkes Opioid 

+/- Nichtopioidanalgetikum 
+/- Adjuvanz 

Schwaches Opioid 
+/- Nichtopioidanalgetikum 

+/- Adjuvanz 

 Nichtopioidanalgetikum 
+/- Adjuvanz 

Persistierender/verstärkter Schmerz 

Persistierender/verstärkter Schmerz 

Fentanyl-TTS, Morphin 
in retard. Form, Buprenorphin 

Tramadol, Dihydrocodein, 
Tilidin (+ Naloxon) 

Metamizol, Diclofenac, 
Acetylsalicylsäure, Ibuprofen 

(III) 

(II) 

(I) 

Schmerz 

WHO-Stufenschema der 
Schmerztherapie 
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Ergänzende ganzheitsmedizinische Diagnostik 

!  Anamnese (bis in die Kindheit) 
!  Gründliche körperliche Untersuchung 

(nach Veränderungen, Verletzungen) 
!  Konstitutionsdiagnose (rheumatische Disposition) 
!  Säure-Basen-Haushalt 
!  Untersuchung auf Dysbiose/Pilzbefall  
!  Untersuchung auf Unverträglichkeit von Nahrungsmitteln, 

Belastungen mit Umweltschadstoffen (Pestiziden, 
Holzschutzmittel u.a.) und Schwermetalle (z. B. Blei, 
Quecksilber, Zinn) 

!  Energiestatus, Dunkelfeldmikroskopie 
!  Vitaminstatus, Spurenelemente 
!  Untersuchung nach Störfeldern/Irritationszonen 
!  Geopathische und elektromagnetische Belastung 
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Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
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Histaminintoleranz mögliche Symptome 

!  Hautrötung, Nesselsucht, Ekzeme, Juckreiz 
!  Kopfschmerzen, Hitzegefühl, Migräne, Schwindel 
!  verengte oder rinnende Nase, Atembeschwerden, Asthma 

bronchiale, Halsschmerzen 
!  Blähungen (Flatulenz), Durchfall, Verstopfung, Übelkeit/

Erbrechen, Bauchschmerzen, Magenstechen 
!  Bluthochdruck (Hypertonie), Herzrasen (Tachykardie), 

Herzrhythmusstörungen 
!  Menstruationsbeschwerden (Dysmenorrhoe), 

Blasenentzündung, Harnröhrenentzündung und 
Schleimhautreizungen der weiblichen Geschlechtsteile 

!  Wassereinlagerungen (Ödeme), Gelenkschmerzen 
!  Erschöpfungszustände, Seekrankheit, Müdigkeit, 

Schlafstörungen 
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Internet 24.05.18 
 
Drei Marlboro-Männer-Models, alle auch im echten Leben Cowboys, 
starben an Lungenkrebs. Der berühmteste unter ihnen, Wayne 
McLaren, entsandte 1992 in den letzten Zügen vom Sauerstoffzelt 
aus seine Botschaft an die Welt: «Fangt nicht mit dem Rauchen an.»  
 
Eine beispiellose weltweite Gesundheitskampagne hat, vor allem in 
den USA und Europa, den Menschen das Qualmen ausgetrieben.  
 
Heute rauchen selbst in der Schweiz, einer europäischen Raucher-
Hochburg, nur noch knapp 25 Prozent der erwachsenen 
Bevölkerung.  
In Kanada gerade noch 11 Prozent. Eine Epoche ist zu Ende, als der 
durch die Lunge gezogene Teer Freiheit und Abenteuer versprach. 
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Ergänzende ganzheitsmedizinische Diagnostik 

Suche nach Störfeldern / 
 Irritationszonen  

!  Decoderdermographie 
!  Regulationsthermographie 
!  Applied Kinesiology 
!  Panoramaschicht- 

aufnahme 
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Naturheilkundliche 
Behandlungsverfahren 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Ernährungstherapie 
(Entsäuerung, 
 Essiggurkenwasser, 
 Apfelessig, Ingwer, 
 pflanzliche Ernährung, 
 Fasten, aber nicht 

Radikalfasten, 
 Ernährung nach der 
 Blutgruppe, 
 Schaub-Kost ?) 
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Schnell	brennbare	Kohlenhydrate	sind	das	
Problem	!	

Die	Wichtigsten	sind:		

Weissbrot Zucker Kartoffel 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Homöopathie 
Konstitutionstherapie 
Symptomatische 

Homöopathie 
 
Berberis, Bryonia, 

Colchicum, Dulcamara, 
Ledum, Rhododendron,  

Rhus toxicodendron,  
Hekla lava, u.a. 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Phytotherapie 
 z. B. Aloe vera, Arnika, 
Carduus marianus, 
Cayennepfeffer extern, 
Curcuma, Chelidonium, 
Eichenrindenextrakt, Ginkgo 
biloba, Hagebutte, 
Harpagophytum, Hypericum 
perforatum, Juniperus, 
Katzenkralle, Lapacho-
rindentee, Mate-Tee, 
Pfefferminzöl, Solidago, 
Symphytum, Taraxacum, 
Tropaeolum, Weidenrinde, 
Weihrauch    
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Enzymtherapie  
Wirkung: 
Verbesserung der 

Rheologie, der 
Durchblutung und der 
Wundheilung 

Aktivierung der 
Makrophagen 

Abschwellend und 
schmerzlindernd 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Blut-/Sauerstofftherapien 
 
Sauerstoff-/Ozontherapie 
 
Hämatogene 

Oxidationstherapie 
 
Eigenbluttherapie 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Infusionstherapie 
Injektionstherapie 
 
Orthomolekulare Medizin 
 
Toxinausleitung, 

Nosodentherapie 
 
Procain-Basen-Infusionen 
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Orthomolekulare Medizin 
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Antirheumatisch wirksame und 
entzündungshemmende Mikronährstoffe 

◆ Vitamin D 

◆ Vitamin K 

◆ Vitamin E 

◆ EPA 

◆ Kupfer 

◆ Rheuma/ 
Entzündung 

◆ Selen 

◆ Vitamin C 

◆ Zink 
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Ascorbinsäure als Bestandteil der antioxidativen 
Kapazität des Organismus 

!  Ascorbinsäure und Dehydro-
ascorbinsäure bilden ein 
Redoxsystem (als Radikalfänger) 

!  Ascorbinsäure wird nach 
Neutralisation eines Radikals zur 
Dehydroascorbinsäure 

!  Beim Gesunden liegen 15% des 
Redoxsystems als Dehydro-
ascorbinsäure im Blut vor 

!  Beim Rheumatiker hingegen 80% 
als Dehydroascorbinsäure 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Balneo-physikalische 
Therapie  

Physiotherapie 
Massagetherapie 
Manuelle Medizin 
Cranio-Sacral-Therapie 
Osteopathie 
Medical Taping 
Neurophysiologisches 

Taping 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Neuraltherapie nach 
Huneke 

Schmerztherapie und 
Störfeldbehandlung 



Triggerpunkte: M. masseter 

Aus: Travell JG, 
Simons DG  

Myofascial Pain and 
Dysfunktion. 

The Trigger Point 
Manual.  

Williams & 
Wilkins1983  Dr. med. Hans P. Ogal 27 



Triggerpunkte M. levator scapulae 
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Triggerpunkte M. infraspinatus 
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Neuroplastische Veränderungen beim 
Schmerzpatienten 
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Einflussfaktoren wie 
!  Schlaflosigkeit 
!  Sorgen 
!  Angst 
!  Traurigkeit 
!  Introversion 
!  Depression 
!  Soziale Abhängigkeit 
!  Langeweile 
!  Isolation 

senken die Schmerzschwelle und führen zu stärkerer 
Schmerzwahrnehmung. 

Schmerzschwelle 

Dr. med. Hans P. Ogal 
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Medikation bei neuropathischem Schmerz 

NE: Norepinephrin; 5HT: 5-Hydroxytryptamin; NMDA: N-Methyl D-Aspartat; 
SNRI: Selektiver Norepinephrinwiederaufnahmehemmer; SSRI:Selektiver Serotoninwiederaufnahmehemmer;  
TCA: Trizyklische Antidepressiva  

Alphaadrenerge Agentien 
Opioide 
SNRIs 
Tramadol 
TCAs 

Deszendierende 
inhibitorische Bahnen 

(NE/5HT, Opioid-Rezeptoren) 
Zentrale Sensibilisierung 

Periphere Mechanismen 

Pregabalin 
Gabapentin 
Lamotrigin   
Levetiracetam 
Oxcarbazepin 
 
 
Dextromethorphan 
Ketamin 
Methadon 

NMDA 

Ca2+ 

Carbamazepin 
Lamotrigin 
Lidocain 
Oxcarbazepin 
Topiramat 
TCAs 

Na+ 

Dr. med. Hans P. Ogal 
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Neuraltherapie in der Schmerztherapie 

!  Lokale Injektionen mit Lokalanästhestika  
am Schmerzort 
 z.B. Triggerpunkte, Nervenblockaden 

!  Segmenttherapie 
!  Intravenöse/systemische Neuraltherapie 

Procain-Basen-Infusionen 
!  Behandlung von Regulationsblockaden 

Dr. med. Hans P. Ogal 



Definition Störfeld 

!  „Unter einem Störfeld, bzw. Herd wird jede Stelle und jedes 
Organ verstanden, das pathologisch verändert ist - oder 
einmal war und das die Fähigkeit angenommen hat, über 
die nächste Umgebung hinaus Erkrankungen hervorzurufen 
und zu unterhalten.“  

!  Dieses Störfeld ist eine im Vegetativum fixierte Information 
und kann jahrelang ruhenden Charakter aufweisen und 
dann plötzlich aktiv werden.  

!  Aus einem Herdträger wird dann ein Herdkranker.  
!  Das aktive Störfeld wird durch das Abkoppeln vom 

Vegetativum mittels Lokalanästhetika, d.h. durch 
Unterbrechung des pathogenetischen Informationsflusses 
mit dem sogenannten Huneke-Sekunden-Phänomen 
nachgewiesen. 

Quelle:  SANTH 02/2008  
  Schweizerische Aerztegesellschaft für Neuraltherapie nach Huneke  
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Mögliche Regulationsblockaden 
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Neuraltherapie nach Huneke 
Störfeldbehandlung 
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!  Vestibulumpunkte 
Wechselbeziehungen 
Indikationen 

 

J.M. Gleditsch: MAPS. Hippokrates 2002 

Beziehungen der fünf Funktionskreise zu den 
Vestibulumpunkten, den Zähnen und den 
Paradontien 
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TENS in der Schmerztherapie 

Dr. med. Hans P. Ogal 
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TENS bei Narbenschmerzen 

Dr. med. Hans P. Ogal 
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TENS bei Nackenschmerzen 
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TENS Intercostalschmerzen 

Dr. med. Hans P. Ogal 
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TENS ISG 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Akupunktur 
Klassische 

Körperakupunktur 
Traditionelle 

Chinesische Medizin 
(TCM) 

Mikrosysteme 
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Gallenblasen-Meridian 



Triggerpunkte: M. trapezius 

Aus: Travell JG, Simons DG  

Myofascial Pain and Dysfunktion. 

The Trigger Point Manual.  

Williams & Wilkins1983  Dr. med. Hans P. Ogal 45 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Akupunktur 
Klassische 

Körperakupunktur 
Traditionelle 

Chinesische Medizin 
(TCM) 

Mikrosysteme 
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Klassische aus- und ableitende Verfahren 

!  Emetische Therapie 
(künstliches Erbrechen) 

!  Purgation 
(Abführen) 

!  Diuretische Therapie 
(harntreibende Therapie) 

!  Diaphoretische Therapie  
(Steigerung der Schweissabsonderung) 
 resp. Hyperthermie 

!  Blutentziehende Therapie 
(Aderlass, Blutegel, Schröpfen) 

!  Derivation 
(Hautausleitung durch blasen- und pustelerzeugende    
 Mittel) 

!  Emmenagoge Therapie 
(menstruationsfördernde Therapie) 
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Klassische aus- und ableitende Verfahren 

 
„Die Medizin der alten Ärzte wurde nicht abgeschafft,  
 

 weil neue Methoden besser waren,  
 

 sondern weil sie alt war!“ 
 
 
Bernhard Aschner (1883 – 1960) 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Symbioselenkung 
Mikrobiologische Therapie 
Colonhydrotherapie 



Symbioselenkung 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Symbioselenkung 
 
Behandlung einer 

Darmmykose 
Reduktion anaerober 

pathogener Keime 
Schaffung eines 

physiologischen 
Darmmilieus 

Stabilisierung des 
Darmmilieus 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Aus- und ableitende 
Verfahren 
 

Aderlass, Schröpfen, 
Blutegel 

Baunscheidt-Verfahren 
Cantharidenpflaster 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Aus- und ableitende 
Verfahren 
 

Aderlass, Schröpfen, 
Blutegel 

Baunscheidt-Verfahren 
Cantharidenpflaster 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Aus- und ableitende 
Verfahren 
 

Aderlass, Schröpfen, 
Blutegel 

Baunscheidt-Verfahren 
Cantharidenpflaster 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Aus- und ableitende 
Verfahren 
 

Aderlass, Schröpfen, 
Blutegel 

Baunscheidt-Verfahren 
Cantharidenpflaster 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Aus- und ableitende 
Verfahren 
 

Aderlass, Schröpfen, 
Blutegel 

Baunscheidt-Verfahren 
Cantharidenpflaster 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

Psychologische 
Betreuung 

Entspannungsverfahren 
Schmerzbewältigungs-

strategien 
Medizinische Hypnose 
Aufarbeitung von 

Traumata 

Dr. med. Hans P. Ogal 
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Ganzheitsmedizinische Therapieverfahren 

by Dr. Leora Kuttner Dr. med. Hans P. Ogal 
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Beachten der individuellen Konstitution 
 

Unterstützung der selbstheilenden Natur 
 

Alles zur rechten Zeit und im rechten Mass 
 

„Nützen oder wenigstens nicht schaden!“ 

Die vier Grundregeln der hippokratischen 
Medizin: 
 


